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Liebe Kinder, liebe Leut,
es ist wieder soweit;
die Niederwangener Fasnet ist eingeläut.
Die Kinder dürfen wieder aufs Rothaus renne,
und dem Ortsvorsteher den Schlüssel abnemme.
Alle Eltern, Schüler und Kinder vom Kindergarte,
die mit Sehnsucht drauf warte,
dass der Narrenbaum wird aufgestellt,
und sich zum schönen Dorfbild gesellt.
Zum Fasnetssprüngle durch den Ortskern,
kommen alle mit, immer gern.
Auch die Pressluft ist wieder mit dabei,
und spielt Musik, so allerlei.
Doch es wird noch Süßigkeiten regne,
da hot bestimmt niemand was dagege.
Im vergangenen Johr isch viel passiert,
der Dorfladen wurde deaktiviert.
Doch wir sind alle frohen Mutes,
und organisieren was „Neues“, was „Gutes“!
Ein Niederwangener Dorftreff,
dafür suchen wir noch einen „Chef“.
Zum gemütlichen Zusammensein im Ort,
Kaffeetrinken oder ein Bier nach dem Sport.
Zum Zeigen, dass es funktioniert,
sind wir heute verkleidet und engagiert;
als Kellner und Kellnerin,
nachher in der Aula zur Verköstigung.
Ortsverwaltung und Ortschaftsrat
helfen beim Ausschank in der Tat.
Es gibt Pommes für den leeren Magen,
alle Besucher sind herzlich eingeladen.
Sowie der Kindergarten unter der Leitung Heike Frei,
sind herzlich eingeladen und mit dabei.
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BEKANNTMACHUNGEN
DER ORTSCHAFT

Information an alle Wähler
Am 23. Februar 2025 findet die Bundestagswahl statt.Wir 
möchten Sie darauf hinweisen, dass es für die Abgabe der 
Briefwahlunterlagen zur kommenden Wahl eine Änderung 
gibt.
Für alle, die noch Briefwahl beantragen möchten, ist dies 
noch bis Freitag, 21. Februar 2025 spätestens 15:00 Uhr auf 
dem Rathaus Niederwangen möglich.
Sie haben folgende Möglichkeiten Ihre Umschläge für die 
Briefwahl abzugeben:- bis Freitag, 21. Februar 12:00 Uhr: Rat-
haus Niederwangen (persönlich oder durch Einwurf in den 
Briefkasten)- bis Sonntag, 23. Februar 18:00 Uhr: Briefkas-
ten am Rathaus Wangen, Marktplatz 1Bitte beachten Sie, 
dass in Niederwangen keine Briefwahlunterlagen mehr 
nach 12:00 Uhr am Freitag, 21. Februar angenommen 
werden können!Sollten Sie dennoch Briefwahlunterlagen 
einreichen wollen, so müssen diese dann direkt in Wangen 
eingeworfen werden.
Vielen Dank für Ihr Verständnis.
Am Wahlsonntag befindet sich das Wahllokal für den 
Wahlbezirk 010 Niederwangen in der Aula der GWRS. 
Das Wahllokal hat von 8:00-18:00 Uhr geöffnet und ist 
barrierefrei.

Wertstoffhof am Südring
Am Rosenmontag, dem 03.03.2025 bleibt der Wertstoffhof am 
Südring geschlossen.

Zweckverband Neuravensburger Wasserversorgungsgruppe
Bei Störungen in der Trinkwasserversorgung:
Telefon 07528 - 920906

Einladung zur öffentlichen Ortschaftsratsitzung 

Am Dienstag, 25. Februar 2025 findet um 19.30 Uhr die nächste öffentliche Ortschaftsratsitzung im Sit-
zungssaal des Rathauses Niederwangen statt. 

Die Tagesordnung lautet: 

Öffentlich: 
1.) Bürgerfragestunde 
2.) Protokollunterzeichnung 
3.) Biotopverbundplanung der vereinbarten Verwaltungsgemeinschaft Wangen, Achberg, Amtzell: Sach-

standsbericht zur Maßnahmenplanung in Niederwangen 
4.) Lärmaktionsplan Wangen Stufe 4: Sachstandsbericht zu den Ergebnissen und Maßnahmenvorschlägen 

für Niederwangen 
5.) Freiwillige Feuerwehr, Abteilung Niederwangen 
 -Tätigkeitsbericht von den Kommandanten Andreas Frei und Roland Lingg 
6.) Baugesuche 
7.) Dorftreff, weitere Vorgehensweise 
8.) Verschiedenes, Anfragen 

Im Anschluss findet eine nichtöffentliche Sitzung statt. 

Roland Hasel 
Ortsvorsteher
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VEREINSNACHRICHTEN

LANDFRAUEN  NIEDERWANGEN

Infoabend rund um den Feuerlöscher
Herzliche Einladung an alle Mitglieder sowie interessierte 
Gäste am Freitag 21. Febr.2025 um 19.30 Uhr am Feuer-
wehrhaus in Niederwangen.
Wir lassen uns von unserer örtlichen Feuerwehr informieren 
und auch praktisch zeigen, wie wir im Brandfall den Feuer-
löscher richtig bedienen bzw. was wir wissen und beach-
ten müssen.
Den Abend lassen wir in gemütlicher Runde ausklingen.
Wir freuen uns auf einen informativen Abend.
Maria Diem mit Landfrauenteam

HEIMATVEREIN NIEDERWANGEN

EINLADUNG JEDERMANNSSINGEN
Wir singen wieder am Dienstag, den 25. Februar 2025 von 16.00 
Uhr bis 18.00 Uhr in der Aula der Schule in Niederwangen und 
laden dazu herzlich ein. Die Musikanten Franz und Franz beglei-
ten uns mit Heimatliedern und auch närrischen Gesangsein-
lagen. Wer Freude am Singen hat, ist gerne eingeladen und 
willkommen. Wir freuen uns auf gemeinsame frohe und när-
rische Stunden.
Heimatverein Niederwangen

AUS DEN ORTSCHAFTEN

DSV Skischule Neuravensburg 
Ankündigung: Alpine Dorfmeisterschaft 2025
Liebe Wintersportfreunde,
es ist wieder soweit! Am Samstag, den 22. Februar 2025, laden 
wir euch herzlich zur Alpinen Dorfmeisterschaft ein - dieses 

ÄRZTLICHER NOTDIENST

Rufnummer für den Ärztlichen Bereitschaftsdienst 
(ÄBD) (allgemein,- kinder-, augen- und HNO-ärztli-
cher Bereitschaftsdienst ): 

116117 (Anruf ist kostenlos)

Öffnungszeiten und Anschrift der Bereitschaftspraxis:
Allgemeine Bereitschaftspraxis Wangen
Oberschwabenklinik – Westallgäu-Klinikum Wangen
Am Engelberg 29, 88239 Wangen im Allgäu 
Sa., So. und an Feiertagen 9 – 19 Uhr

Bei Notfällen, zum Beispiel Ohnmacht, Herzinfarkt, aku-
ten Blutungen oder Vergiftungen, alarmieren Sie bitte 
sofort den Rettungsdienst unter der

Notrufnummer 112.

APOTHEKENNOTDIENST

Nacht- und Sonntagsdienst der Apotheken

Freitag, 21. Februar 2025:
St. Ulrich-Apotheke, Hauptstr. 61, 88161 Lindenberg, 
Tel.: 08381 / 1452
 
Samstag, 22. Februar 2025:
Rosen-Apotheke, Friedrichshafener Str. 2 A, 
88131 Lindau, Tel.: 08382 / 22121
 
Sonntag, 23. Februar 2025:
St. Ulrich-Apotheke, Hauptstr. 61, 88161 Lindenberg, 
Tel.: 08381 / 1452
 
Montag, 24. Februar 2025:
Rochus Apotheke, Herrenstr. 22, 88239 Wangen im Allgäu, 
Tel.: 07522 / 21379  

Dienstag, 25. Februar 2025:
Allgäu-Apotheke, Wangener Str. 3, 88267 Vogt, 
Tel.: 07529 / 77 32 

Mittwoch, 26. Februar 2025:
Christophorus-Apotheke, Hauptstr. 9, 88138 Sigmarszell, 
Tel.: 08389 / 98112
 
Donnerstag, 27. Februar 2025:
Raphael Apotheke, Hauptstr. 41, 88161 Lindenberg, 
Tel.: 08381 / 92200
 
Freitag, 28. Februar 2025:
Staufen-Apotheke, Martinstorplatz 4, 
88239 Wangen im Allgäu, Tel.: 07522 / 65 85
 
Jeweils von 08:30 – 08:30 Uhr am nächsten Tag, ohne Gewähr
 
Nähere Informationen und weitere Notdienstapotheken fin-
den Sie auf www.lak-bw.de und dem Stichwort Notdienst.

IMPRESSUM
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Ortsverwaltung Niederwangen
Telefon (07522) 25 01, Telefax (0 75 22) 67 33
Herstellung und Vertrieb:
Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Str. 14, 70806 Kornwestheim
Telefon (0 71 54) 82 22-0
Verantwortlich für den Anzeigenteil: 
Katharina Härtel 
Anzeigenberatung: Telefon (0 71 54) 82 22-70 
E-Mail: anzeigen@duv-wagner.de
Erscheint wöchentlich freitags.
Bezugsgebühr Jahresabo print 37,50 Euro, digital 25,00 Euro.
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Jahr an einem neuen Austragungsort: den Schwärzenliften 
Eschach bei Buchenberg. 
Ob Ski, Snowboard oder Telemark - jeder Wintersportler kann 
dabei sein! Ihr könnt als Einzelfahrer, in der Kombination oder 
in der Gruppenwertung antreten. In spannenden Rennen ermit-
teln wir die Dorfmeister in Ski, Snowboard und Telemark, die 
Schüler- und Jugendmeister sowie die Klassensieger.
Neben Ruhm und Ehre warten tolle Sachpreise und Pokale auf 
die Sieger. Und das Beste: Jede Startnummer nimmt automa-
tisch an unserer Tombola teil! Mit etwas Glück könnt ihr bei der 
Siegerehrung wertvolle Preise gewinnen - aber Achtung: Nur 
anwesende Teilnehmer können ausgelost werden!
Wichtige Infos:
Anmeldung: Online unter www.wintersport-svn.de oder am 
Renntag vor Ort (11:00â€“12:00 Uhr)
Rennstart: 13:00 Uhr, die Klassen starten nacheinander
Austragungsort: Schwärzenlifte Eschach bei Buchenberg 
(www.schwaerzenlifte.de)
Siegerehrung: Wird am Renntag noch bekannt gegeben. 
Also, schnallt eure Ski oder Snowboards an, wachst und schleift, 
was Ihr könnt und seid dabei - wir freuen uns auf einen acti-
onreichen Renntag mit euch!
Euer DSV Skischule Neuravensburg

Tierschutzverein Wangen im Allgäu e.V. 
Bücherspenden
Der Tierschutzverein Wangen im Allgäu e.V. veranstaltet am 
29.3.2025 seinen Bücherflohmarkt. Hierfür können ab sofort 
Bücherspenden entgegengenommen werden.Wir nehmen 
Romane, Krimis, Thriller, Kinderbücher, Spiele und Puzzle - alles 
nicht älter als 5 Jahre.
Kochbücher, Sachbücher und Zeitschriften werden nicht 
genommen.
Kontaktaufnahme unter 07522 2639172 oder 
tierschutz-wangen@web.de

Oper für die ganze Familie: 
Mozarts Zauberflöte als Verwechslungskomödie
Am Sonntag, 23. Februar, gibt es in der Wangener Stadthalle 
Oper für alle. Das Ensemble der Opernwerkstatt am Rhein aus 
Köln zeigt „Die kleine Zauberflöte“. Die Kinderzauberflöte, aus-
gezeichnet mit zwei Theaterpreisen, ist ein Vergnügen für Jung 
und Alt. Sie erzählt in klangprächtigen 70 Minuten Mozarts Klas-
siker für Kinder ab vier Jahren. Beginn ist um 11 Uhr.
Die Zauberflöte als Verwechslungskomödie: Drei Damen 
(Pamina, Papagena, Königin der Nacht) stellen den Prinzen 
Tamino und den Vogelfänger Papageno auf die Probe. Um her-
auszufinden, ob die beiden Männer liebestauglich sind, schlüp-
fen die drei Damen in alle möglichen Rollen und geben sich als 
männliche Priester und alte Weiber aus. Und für die Männer gilt: 
Nur wer die Prüfungen der Elemente und die Schweigeprüfung 
besteht, darf mit seiner Geliebten in Sarastros Tempel einziehen.
„Die kleine Zauberflöte“ ist ein bezauberndes Kindermu-
sik-Stück zum herzlichen Lachen, Hinhören und Mitmachen. 
Ganz ohne Schwellenängste und mit erfrischender Leichtig-
keit ist die Original-Mozartoper kindgerecht aufbereitet wor-
den. Insbesondere durch die aktive Einbeziehung der Kinder 
bietet dieses Stück mit seinen zauberhaften Melodien den ide-
alen Einstieg in die Welt der Oper.
Das Wangener Gastspiel der Opernwerkstatt am Rhein wird 
unterstützt und gefördert von der Bürgerstiftung Wangen im 
Allgäu.
Karten gibt es im Gästeamt Wangen (07522 74 211 oder tou-
rist@wangen.de) oder bei www.reservix.de sowie an der Kasse 

vor Ort ab 10 Uhr (Restkarten). Schülerinnen und Schüler der 
Jugendmusikschule Württembergisches Allgäu erhalten gegen 
Nachweis im VVK Karten für 5 EUR. Alle Schülerinnen und Schü-
ler erhalten ab 15 Minuten vor Konzertbeginn (gegen Nach-
weis) Restkarten für 4 EUR. Es herrscht freie Platzwahl, Einlass 
in den Saal ist um 10.30 Uhr.

Jugendmusikschule  
Württembergisches Allgäu Wangen
Einladung zu den Gitarrentagen 
Musikliebhaber und Gitarrenbegeisterte aufgepasst: Vom  
21. bis 23. Februar 2025 finden an der Jugendmusikschule 
Württembergisches Allgäu in Wangen die beliebten Gitarren-
tage statt. Diese dreitägige Veranstaltung bietet ein abwechs-
lungsreiches Programm für Gitarristen aller Altersgruppen und 
Spielniveaus.
Sie sind eine hervorragende Gelegenheit für Musikschüler, Hob-
bygitarristen und Profis, sich auszutauschen, neue Spieltechni-
ken zu erlernen und gemeinsam Musik zu erleben. Neben den 
Meisterkursen des renommierten Dozenten Prof. Augustin Wie-
demann, welche für Interessierte zur passiven Teilnahme offen-
stehen, werden spannende Konzerte von Hochschulstudenten, 
einer Gesangssolistin der Theaterbühne, Lehrkräften der JMS 
und als besonderes Highlight: dem Konzertgitarristen Augus-
tin Wiedemann, geboten.
Augustin Wiedemann war 1992 Gewinner des 6. Internationa-
len Gitarrenwettbewerbes von Havanna/Kuba. Er trat als Solist 
in den USA, Südkorea, Russland, Nordafrika, sowie in den meis-
ten europäischen Ländern auf und konzertierte mit diversen 
Orchestern wie z.B. den „Mitgliedern der Münchner Philhar-
moniker“. Regelmäßig wird er als Juror zu wichtigen Gitarren-
wettbewerben eingeladen (Concurso Andres Segovia Linares, 
Concorso Internazionale Mottola, Anna-Amalia-Wettbewerb 
Weimar, Guitar Foundation of America Youth Competition etc.)
Neben seiner solistischen Tätigkeit spielt Augustin Wiedemann 
seit 1999 in einem Crossoverprojekt mit dem Sänger und Gitar-
risten Kosho (Gitarrist der Hiphop/Rockband „Söhne Mann-
heims“). Er ist Vorstandsvorsitzender der „Hermann Hauser 
Guitar Foundation“ und unterrichtete als Assistent von Prof. 
Eliot Fisk an der Universität Mozarteum in Salzburg, sowie als 
Gastprofessor am Royal College of Music in Stockholm. Augus-
tin Wiedemann lehrt als Professor für Gitarre und Kammermu-
sik an der Stella Vorarlberg Privathochschule für Musik und ist 
dort zusätzlich noch als Studiengangsleiter für den MA Music 
Performance & Career Development tätig. 
Wir laden alle Musikfreunde herzlich ein, Teil dieses besonderen 
musikalischen Ereignisses zu werden und freuen uns auf inspi-
rierende Tage voller Musik und Begegnungen!
Ablauf: 
Freitag, 21. Februar
18.00 Uhr: Eröffnungskonzert – Prof. Augustin Wiedemann
Samstag, 22. Februar
11.00 Uhr: Matinée Gitarrenduo – Ulrike Schuh & Jakob Veser
18.00 Uhr:  Musique de France – Maiko Ishiguro (Querflöte), 

Jungyoun Kim (Sopran), Chiara Wetzel, Klaus Stro-
bel & Kihang Lee (Gitarren)

Sonntag, 23. Februar
11.00 Uhr:  Matinée Duo Clarté – Ambre Palusci (Violine) & Chi-

ara Wetzel (Gitarre)
Die Künstler freuen sich darauf, das Publikum mit facettenrei-
chen Darbietungen zu begeistern. Sämtliche Konzerte finden 
im Weberzunfthaus Wangen statt. Der Eintritt zu den Konzer-
ten und für Zuhörer der Masterkurse ist frei. Spenden werden 
erbeten.  



Mitteilungsblatt 
Niederwangen 5Nr. 8 vom 21.02.2025

Zum Meisterkurs mit Studierenden und Schülerinnen und Schü-
lern der JMS bei Prof. Augustin Wiedemann, sind Zuhörer herz-
lich eingeladen. Kurszeiten sind am Samstag von 08.30 Uhr bis 
10.00 Uhr und von 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr. Am Sonntag von 
08.30 Uhr bis 10.00 Uhr.  
Großer Dank geht an die Stadt Wangen und den GITARRENLA-
DEN Weingarten für ihre Unterstützung.
Weitere Informationen erhalten Sie gerne an der Jugendmu-
sikschule Württembergisches Allgäu www.jms-allgaeu.de, Tele-
fon 07522 9704-0, b.flock@jms-allgaeu.de, Fachbereichsleitung 
und Organisation: Kihang Lee, dmjlee@ymail.com

Stadtbücherei Wangen
Maka Kandelaki in der Bücherei
Maka Kandelaki - Liedermacherin, Bardin, Germanophile - 
kommt mit ihrem neuen Programm „Wie der Erlkönig mich 
nach Deutschland entführte“ in die Stadtbücherei Wangen. 
Sie erzählt am Donnerstag, 20. Februar, um 19:30 Uhr über ihre 
Verbundenheit mit Deutschland und singt ihre deutschen Lie-
der. Der Eintritt zur Veranstaltung kostet 7 €. Karten sind in der 
Stadtbücherei und an der Abendkasse erhältlich.

Festspiele Wangen suchen Schauspieler, 
Teammitglieder und Wohnungen
Mitten im grauen Wangener Winter laufen die Vorbereitungen 
für die Festspielsaison im Sommer im Zunftwinkel auf Hochtou-
ren. Der neu formierte Vorstand hat erfolgreich Angebote von 
Regisseuren gesichtet und entschieden, mit wem und mit wel-
chen Stücken im Juli und August das Theaterpublikum unter-
halten werden soll.
Details sollen erst im Frühjahr verraten werden. Eins hat der 
Vorstand aber entschieden: „Wir wollen die Festspiele Wangen 
wieder mehr in der Stadt verankern“, sagt der erste Vorsitzende 
Harald Notz-Lajtkep. Deshalb soll Kindern und Jugendlichen 
aus Wangen und Umgebung im Familienstück die Gelegen-
heit geboten werden, ihre Talente zu zeigen – und das sogar 
in Hauptrollen. Für das Familienstück – eine bekannte und 
beliebte Geschichte – sucht der Verein deshalb „zwei ambiti-
onierte und möglichst theatererfahrene Jugendliche im Alter 
zwischen 16 und 22 Jahren“. Damit nicht genug: Auch Kinder 
aus Wangen und der Region sind gefragt, die das Familienstück 
bereichern wollen.
Zu den Details: Die männliche Hauptrolle ist eine lebhafte, aben-
teuerlustige Figur mit viel Energie und Fantasie. Wer in die weib-
liche Hauptrolle schlüpft, stellt eine warmherzige, kluge, junge 
Frau mit Mut und großem Einfühlungsvermögen dar. Als Vor-
aussetzungen sind diese Eigenschaften gefragt: Neben schau-
spielerischem Talent die Freude daran, in verschiedene Rollen zu 
schlüpfen und Emotionen überzeugend auf der Bühne auszu-
drücken.  Dazu wäre musikalisches Talent ideal, denn die Haupt-
personen auf der Bühne sollten sicher singen und Gesangsparts 
übernehmen können. Und natürlich gehört es zur Arbeit im 
Theater, zuverlässig und offen zu sein und die Bereitschaft zur 
Arbeit in einem kreativen Team mitzubringen.
„Wer sich auf diese Herausforderung unter professioneller 
Regie  einlässt, gewinnt jede Menge Bühnenerfahrung und 
erlebt die Magie des Theaters“, verspricht Lajtkep-Notz.
Die Proben starten Mitte Juni 2025 und finden in Wangen statt. 
Premiere des Familienstücks ist am 1. August 2025, gespielt wird 
bis Sonntag, 24. August 2025.
Wer Lust aufs Theaterspielen hat, aber noch jünger ist, der kann 
sich gerne für eine Statistenrolle bewerben. Gesucht werden 
Kinder zwischen sieben und elf Jahren, die die Welt des Theaters 
kennenlernen wollen. Für diese Gruppe suchen die Festspiele 

Wangen auch eine Betreuung. Wer also Lust hat, die Kinder 
während der Proben zu begleiten, sie in Pausen zu beschäfti-
gen und ihnen auch zu sagen, wann sie wieder dran sind mit 
ihrem Auftritt, ist im Team herzlich willkommen.
Wichtig für das Gelingen sind weitere Theaterjobs. So gibt es 
die Chance, als Regieassistenz zu arbeiten. Dabei geht es unter 
anderem um Organisation der Abläufe und Kommunikation 
zwischen den verschiedenen Akteuren. Bühnenhelfer für den 
Auf- und Abbau der Requisiten werden ebenso gesucht, wie 
Helfende bei Kostümarbeiten und Maske sowie Licht und Ton. 
Alle Helferjobs werden auf Minijobbasis entlohnt.
„Wir sind ein kleiner Verein, der diese Tätigkeiten nicht aus eige-
ner Kraft stemmen kann. Deshalb freuen wir uns auf viele the-
aterbegeisterte Mitstreiterinnen und Mitstreiter“, sagt Harald 
Notz-Lajtkep.
Die Theaterprofis kommen wie in den vergangenen Jahren nicht 
aus der Region. Deshalb werden wieder Wohnungen gesucht. 
Wer sich vorstellen kann, im Juni, Juli und August Gastgeber 
für Mitglieder des Teams zu sein, kann sich sehr gerne melden.
Ansprechpartnerin für alle genannten Themen ist die Produk-
tionsleiterin der Festspiele Wangen, Amelie Rapp. Sie ist per 
E-Mail erreichbar unter a.rapp@festspiele-wangen.de 

One Billion Rising bringt Tanzende auf den 
Marktplatz
Schülerinnen und Schüler der Johann-Andreas-Rauch-Real-
schule (JARR), aber auch Männer und Frauen, die sich für Gewalt 
gegen Frauen engagieren, haben am Freitag auf dem Markt-
platz getanzt. Zeitgleich mit - so hoffen die Initiatorinnen welt-
weit – einer Billion Menschen rund um den Globus standen sie 
für Frauenrechte und gegen Gewalt an Mädchen und Frauen 
tanzend auf!
Der Schulleiter, der in diesem Jahr federführenden Realschule, 
Heiko Kloos, lieferte die Fakten: Jährlich werden auch in der 
Bundesrepublik Deutschland 365 Frauen ermordet, weil sie 
Frauen sind! Das heißt: Rein statistisch wird täglich ein Mädchen 
oder eine Frau wegen ihrer Geschlechtszughörigkeit umge-
bracht. Kloos dankte allen Mittanzenden, die auf dieses „Defizit 
auch in einer freiheitlichen Gesellschaft“ aufmerksam machten. 
Deutschland solle ein Land sein, in dem die Menschen in Frie-
den und Freiheit zusammenleben, egal welchen Geschlechts 
oder welcher Religion. Auch Jara Lutz vom Jugendgemeinde-
rat bezog für die Frauen Position. „Wir dürfen nicht aufhören, 
für Gleichberechtigung zu kämpfen“, sagte sie und rief dazu auf, 
jedes Jahr wieder bei „One Billion Rising“ dabeizusein. Es rei-
che nicht, Feminismus zu befürworten, man müsse auch dafür 
einstehen. Denn Gewalt beginne nicht erst mit einer Ohrfeige. 
Es seien die Strukturen, die die Täter schützten. Feminismus 
bedeute nicht, dass die Frauen, sondern dass alle gewinnen.
Eine ganze Reihe von Akteuren hatte nach Worten von Lehre-
rin Nicole Waizenegger diesen Flashmob auf dem Marktplatz 
vorbereitet. Sie nannte unter anderem vom Orga-Team:  Anita 
Mutvar, Integrationsbeauftragte der Stadt Wangen, Jenny Kutz 
vom Jugendhaus Wangen, Bettina von Nottbeck, Thaddiana 
Stübing und Verena Biggel vom Internationalen Frauenbündnis.
Im Anschluss gab es einen Workshop für Schülerinnen im 
städtischen Jugendhaus, aSm Abend um 18.15 Uhr ist im 
Jugendzentrum Tonne ein Vortrag zum Thema „gewaltfreie 
Kommunikation“ mit Referent Thomas Schelling geplant. Im 
Anschluss darf gefeiert werden. Musikalisch umrahmt wurde 
„One Billion Rising“ vom Bläserensemble der JARR unter der 
Leitung von Oliver Frommknecht.
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41. Wangener Ostereiermarkt
Wenn aus Haaren Blumen in Ostereiern werden
Rudolf Kombosch ist Experte in der Haarkunst – diese Kunst 
hat eine spannende Geschichte 
Rudolf Kombosch gehört seit vielen Jahren zu den Osterei-
erkünstlern mit ganz ungewöhnlichen Techniken. Er arbeitet 
mit Haaren und kreiert daraus Blumenbilder. Beim 41. Wange-
ner Ostereiermarkt am Freitag und Samstag, 21. und 22. März 
2025, ist er wieder dabei. 
Das Haus in der anheimelnden Ecke der Günzburger Altstadt 
ist nicht zu verfehlen. Ein Ausleger macht deutlich, was drinnen 
zu finden sein wird: Ostereier. Doch das ist nur eines der vielen 
Hobbys von Rudolf Kombosch. Die Treppe hinauf und rechts 
führt er den Gast in die Stube – und dann gibt es den ersten 
Wow-Moment: Man fühlt sich wie in einem Museum. In Vitrinen-
schränken und auf Kommoden sowie an den Wänden finden 
sich zauberhafte Werke, hauptsächlich christlicher Volkskunst.
Noch bevor der (heimat-)geschichtlich stark interessierte Vor-
ruheständler näher erzählt, womit er sich dort umgibt, kommt 
er direkt auf den Wangener Ostereiermarkt zu sprechen. Und 
da zeigt sich, dass er ein „Urgestein“ des Markts in Wangen ist. 
Er hat schon vor über 25 Jahren hier ausgestellt, als der Markt 
noch im Kornhaus abgehalten wurde. 2001 erst öffnete der 
damalige Oberbürgermeister Dr. Jörg Leist das Rathaus für die 
einzigartige Ausstellung und sein Nachfolger Michael Lang 
übernahm das gerne so. Besucherinnen und Besucher wissen 
die besondere Atmosphäre des historischen Rathauses ebenso 
zu schätzen wie die Künstler. Da macht auch Rudolf Kombosch 
keine Ausnahme. „Ich kannte das Rathaus in Wangen schon, als 
ich dort zum ersten Mal ausstellte. Denn über den historischen 
Verein hier in Günzburg war ich einmal zu einer Führung dort 
gewesen“, erzählt er.
Aber wie kommt ein Mann, der bei der Pflegekasse einer Kran-
kenkasse gearbeitet hat, ausgerechnet zur Haarkunst am 
Osterei? Eine Bekannte nahm ihn mit zu einer alten Frau, die 
Seegrasschuhe herstellte – wie sie in der Fasnet gern von Hexen 
getragen werden. Und dann zeigte ihm die Seniorin auch die 
Grundtechnik für die Haararbeiten, eine inzwischen praktisch 
ausgestorbene Fertigkeit.
Und wie geht diese Technik? Rudolf Kombosch holt unter dem 
Sofa eine Schachtel hervor mit Stricknadeln und Metallfäden 
und eine zweite mit gut 30 Zentimeter langen Haaren. Es sind 
keine Haare von Toten – darauf legt er großen Wert. Vor Jahren 
übergab ihm Heinz Zopf vom gleichnamigen Frisörmuseum in 
Neu-Ulm eine Auswahl an Haaren zur weiteren Verwendung, 
wie er erzählt, und das führt zu gleich zwei weiteren spannen-
den Informationen. Erstens: Würde er Haare kaufen, müsste 
er ein Vermögen dafür anlegen – das Kilo liegt im vierstelli-
gen Bereich. Nicht auszudenken, was Künstlereier kosten wür-
den, wenn man das rechnen müsste. Und zweitens erzählt er 
von der Geschichte des Frisörhandwerks. Noch bis zum Ersten 
Weltkrieg hätten Haararbeiten zu den Grundfertigkeiten der 
Frisöre gehört und seien bei der Meisterprüfung verlangt wor-
den. Der Grund: diese Künstlerarbeiten bildeten über lange Zeit 
ein zweites Einkommen für die Frisöre, die früher hauptsächlich 
von Männern zum Haare und Bart schneiden aufgesucht wur-
den. Frauen trugen lange Haare hochgesteckt, die den Besuch 
nur selten nötig machten.
Die Technik sieht ganz einfach aus, ist aber garantiert nicht für 
Menschen geeignet, die von der Natur eher grobmotorisch 
angelegt wurden. Man nehme eine Stricknadel wie beim Stri-
cken in die Hand und schlinge dann obendrüber ein Bündel mit 
vielleicht fünf Haaren. Die Schlaufe, die sich ergibt, wird unter-
halb der Nadel durch einmaliges Schlingen eines Metallfadens 
befestigt. Am Ende zieht man die Nadel heraus und erhält das 

eigentliche Material für die Verarbeitung vor allem zu Blumen-
bildern. Sie sind – wie kann es bei vorwiegend europäischen 
Haaren anders sein – vor allem in verschiedenen Braun- bis 
Blondtönen gestaltet. Am Rande merkt der Künstler an, dass 
solche Werke auch aus geklöppelten Haaren hergestellt wer-
den können – allerdings nicht von ihm. Und noch eine andere 
Möglichkeit ist die Klebetechnik, die auf einem seiner Samme-
lobjekte zu sehen ist.
Für den Ostereiermarkt in Wangen ist der Vorruheständler mit 
diversen Ehrenämtern aktuell in der Eierproduktion. Früher 
war er oft mit aufklappbaren Eiern im Rathaus zu Gast. Diese 
sind aufwändig in der Herstellung, weil die Eihälften mit einem 
Scharnier verbunden werden müssen. Dann müssen beide 
Hälften gefüllt werden. Dieser ganze Prozess verteuert also 
die Objekte. Deshalb hat er sich für dieses Jahr vorgenommen, 
den Schwerpunkt auf „halbe“ Eier zu legen. Dafür wird ein Ei 
der Länge nach abgesägt und der gewonnene kleinere Teil 
umgekehrt ins Ei eingeklebt. Er verwendet dafür wegen ihrer 
Stabilität vor allem Enten- und Gänseeier. Um die Kante zu ver-
schönern, klebt er eine Goldbordüre aus Papier an, wie man sie 
schon in der Biedermeierzeit vor rund 200 Jahren verwendet 
hat. „Bisher hatte ich die von einer Firma in München, aber die 
gibt es leider nicht mehr. In Wien kann man sie noch kaufen“, 
sagt Rudolf Kombosch. Die Innenseiten der Eier hat ihm eine 
befreundete Kirchenmalerin mit verschiedenem Blattgold aus-
gemalt. Doch keine Bange, das sieht zwar sehr edel aus, aber 
verteuert das Objekt nicht wirklich: „Der Preis für das Blattgold 
liegt weit unter einem Euro“, sagt er. So bleibt ihm jetzt die 
Ausgestaltung mit den aus Haaren gefertigten Blumen. Einen 
halben Tag oder einen langen Abend rechnet er dafür pro Ei.
Antreffen kann man den Eierkünstler übrigens nicht nur auf 
dem Wangener Ostereiermarkt. Immer wieder kuratiert er Aus-
stellungen im Günzburger Heimatmuseum – oft mit Objekten 
aus seiner eigenen vielseitigen Sammlung von Krippen bis hin 
zur 2000 Stück umfassenden Ostereierkollektion.
Info: Öffnungszeiten des 41. Wangener Ostereiermarkts: Frei-
tag, 21. März 2025, 9 bis 18 Uhr, Samstag, 22. März 2025, 9 bis 
17 Uhr. Alles zum Programm – auch für Kinder – ist im Internet 
unter www.wangen.de/ostereiermarkt zu finden.

ALLGEMEINE
BEKANNTMACHUNGEN

Stellenausschreibung
Bei der Großen Kreisstadt Wangen im Allgäu ist zum nächst-
möglichen Zeitpunkt folgende Stelle zu besetzen: 
- Aufsichtsperson (w/m/d) für die Grünmüllsammelstelle 

im Wertstoffhof
- eine befristete Teilzeitstelle mit einem Beschäftigungsum-

fang von 4,50 Wochenstunden, ab April 2025
- Eingruppierung bis EG 3 TVöD
Es erwartet Sie eine Bezahlung mit den tariflichen Steige-
rungen im öffentlichen Dienst.
Nähere Informationen und die ausführliche Ausschreibung zu 
dieser Stelle finden Sie auf der Homepage der Stadt Wangen. 
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung auf unserer Homepage unter 
https://www.mein-check-in.de/wangen. Bitte nutzen Sie den 
Service unseres Online-Bewerbungsverfahrens.
 



Mitteilungsblatt 
Niederwangen 7Nr. 8 vom 21.02.2025

Agentur für Arbeit in Wangen  
am „Rosenmontag“ geschlossen
Die Agentur für Arbeit in Wangen ist am „Rosenmontag“, den 
03. März 2025, für den Publikumsverkehr ganztägig geschlos-
sen. Die Service-Hotline für Arbeitnehmer ist unter 0800 4 5555 
00 (gebührenfrei) wie gewohnt von 8 bis 18 Uhr erreichbar.
Arbeitslosmeldungen können ohne rechtliche Nachteile am 
darauffolgenden Dienstag, den 04. März nachgeholt werden. 
An allen anderen närrischen Tagen ist die Agentur für Arbeit 
wie gewohnt geöffnet.

Landratsamt Ravensburg am 3. März 
geschlossen
Das Landratsamt Ravensburg mit allen Außenstellen bleibt am 
Rosenmontag, 3. März, ganztägig geschlossen. Der Standort 
Bad Waldsee vom Landratsamt Ravensburg bleibt zusätzlich am 
Gumpigen Donnerstag, den 27. Februar, ganztägig geschlossen.

AUS DEM UMLAND

Amtzeller Dorffasnet 2025
Mittwoch, 26. Februar ab 14.00 Uhr
Kinder- und Schülerball in der Festhalle Amtzell.
Gastauftritte:
-  Zumba-Gruppe Amtzell
- Neukircher Prinzengarde
-  Kindertanzgruppe der Ramseweible Amtzell
- Fahrrad-Trail des MSC Amtzell
(Eintritt frei)
Am Gumpigen Donnerstag, 27. Februar ab 18.00 Uhr fin-
det das traditionelle Narrenbaumstellen im Schlosshof statt, 
mit anschl. Party nach dem Motto „Malle meets Fasnet“
mit DJ Dani F.
im beheizten Narrenzelt neben der Festhalle
(Eintritt frei)
Am Bromigen Freitag, 28. Februar um 14.14 Uhr geht’s weiter 
mit dem Großen Narrensprung
Anschl. Party in und vor der Festhalle und im beheizten Zelt.
Auf Euer Kommen freuen sich
NV Schlossgoischter Amtzell e.V.
(Knocha krachet, Goischter lachet)
NZ Amtzeller Ramseweible e.V.
(Ramseweible, Grantigs Weible)

Kinderkleiderbasar 22.03.2025 in Bergatreute
Gut erhaltene Kinderkleidung und Spielzeug gibt es am 
22.03.2025 auf dem Frühjahrsbasar in der Gemeindehalle 
Bergatreute.
Der Verkauf findet von 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr statt.
Schwangere dürfen gerne etwas früher, schon ab 09:45 Uhr, 
anfangen zu stöbern.
Komm vorbei, stöbre durch das gut sortierte Angebot und 
genieße Kaffee und selbstgebackene Kuchen an unserer 
Kuchentheke!
HelferInnen sind jeder Zeit willkommen und erhalten auch 
schon jetzt eine Verkaufsnummer (bei Bedarf )!
Alle anderen Verkäufer dürfen sich gerne ab dem 24.02.2025 
melden. Wenn hier noch Nummern frei sind erhalten auch 
Nicht-Helfer eine Verkaufsnummer.
Bei Fragen sind wir unter basar-bgt@gmx.de zu erreichen.
Wir freuen uns auf Dich – Herzliche Grüße aus Bergatreute!

Männerchor Alttann
Doppelkonzert mit Männerchor Alttann und Frauengruppe 
Halbadrui in Bad Wurzach-Ziegelbach
Der Männerchor Alttann veranstaltet in Ziegelbach zusam-
men mit der A-Cappella-Gruppe „Halbadrui“ ein Doppelkonzert 
unter dem Motto: Frauenpower trifft auf Männerchor.
Das Sextett aus Unteropfingen/Iller präsentiert sich in „Omas 
bestem Häs“ und berichtet aus ihrem Leben, schwäbisch und 
lustig.
Für den Männerchor hat Dirigent Peter Schad ein breitgefä-
chertes Programm zusammengestellt. Franz Ott begleitet am 
Piano und Josef Matheis führt mit Witz und Humor durch das 
Programm.
Konzert am Sa. 15. März um 20 Uhr (Einlass ab 19 Uhr) im 
Dorfstadel in Ziegelbach.
Bewirtung: Getränke/Imbiss. Eintritt 15 EUR
Karten an der Abendkasse. Vorverkauf über: 
karlmotz@gmx.de     NU

KIRCHENMITTEILUNGEN

KATHOLISCHE KIRCHENGEMEINDE
St. Andreas Niederwangen

Gottesdienste vom 23. Februar – 2. März 2025
Sonntag, 23. Februar – 7. Sonntag im Jahreskreis
10:30 Uhr Wort-Gottes-Feier
11:45 Uhr Tauffeier
Donnerstag, 27. Februar
07:50 Uhr Schülergottesdienst
Samstag, 01. März
19:15 Uhr Sonntagvorabendmesse
 
Besondere Totengedenken:
Sonntag, 23. Februar
Monika Rutka
Samstag, 1. März
Joachim Biggel
Franz Rehle
 
Aus den Pfarrbüchern
Aus unserer Pfarrgemeinde ist verstorben:
Erich Brenner
Herr, gib ihm die ewige Ruhe.
—————————————————-
Das Fest der Diamantenen Hochzeit haben gefeiert
Martha und Gerhard Maurus
Wir wünschen Gottes Segen für viele weitere gemeinsame, 
glückliche Jahre.

Pfarramt St. Andreas
Öffnungszeiten:
Freitags von 9.00 - 11.30 Uhr
Telefon: 07522/914294 - Fax: 07522/914295
E-Mail: StAndreas.Niederwangen@drs.de
Homepage: www.se-wangen.drs.de
Pfarramt St. Martin, Wangen
Telefon: 07522/973411 – Fax: 07522/973432
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EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE
Wangen im Allgäu

„Heute, wenn ihr seine Stimme hört, so verstockt eure Herzen nicht.“ 
| Hebr 3,15
 
Gottesdienste und Veranstaltungen
Donnerstag, 20.02.
10.00 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus
  „Seniorentanz“
17.00 Uhr Wittwaiskirche „Jungschar“
19.30 Uhr Gaststube des Fidelisbäck Wangen
 „Evangelischer Stammtisch“
19.30 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus
 Chorprobe „Sing mal wieder“
Sonntag, 23.02.
10.00 Uhr Stadtkirche Gottesdienst mit Abendmahl (Verdeil)
10.00 Uhr Friedenskirche Gottesdienst mit Abendmahl und 

Kirchencafé (Dr. Jooß)
18.00 Uhr Wittwaiskirche „AtemPause“ (Dr. Jooß)
Montag, 24.02.
09.30 Uhr Wittwaiskirche Krabbelgruppe „Kirchenmäuse“
Dienstag, 25.02.
09.30 Uhr Wittwaiskirche Krabbelgruppe „Kirchenmäuse“
Mittwoch, 26.02.
10.00 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus
 Krabbelgruppe „Kirchenmäuse“
10.00 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus
 Ökumenisches Café Mittwoch
14.00 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus
 KONFI-Unterricht
18.00 Uhr Friedenskirche Ökumenisches Gebet für den Frie-

den
Donnerstag, 27.02.
10.00 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus
  „Seniorentanz“
10.15 Uhr Matthäus-Ratzeberger-Stift Wangen Gottesdienst 

(Dettweiler)
17.00 Uhr Wittwaiskirche „Jungschar“
19.00 Uhr Bibeltreff | Hauskreis
 Treffen in privaten Räumen.
 Kontakt: giselaholzmueller@gmx.de
19.30 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus
 Chorprobe „Sing mal wieder“
Freitag, 28.02.
15.00 Uhr Haus der Pflege St. Gebhard Amtzell Gottesdienst 

(Verdeil)
Sonntag, 02.03.
10.00 Uhr Fachkliniken Gottesdienst (Müller)
10.00 Uhr Stadtkirche Gottesdienst
  (Pfrarrer i.R. Michael Mitt)
 
Die Stadtkirche ist für Gebete täglich bis 16 Uhr und die Witt-
waiskirche täglich bis 19 Uhr geöffnet.
Bitte informieren Sie sich auch auf unserer Homepage www.
evkirche-wangen.de oder folgen uns auf Instagram.

Gemeindebüro:
Mo. - Fr. 8.30 – 11.30 Uhr
Bahnhofplatz 6 | 88239 Wangen i. A.
Telefon: 07522 2324, gemeindebuero.wangen@elkw.de
Instagram: evkirche_wangen

Pfarrerin Dr. Elisabeth Jooß
Bahnhofplatz 6
88239 Wangen
Telefon: 07522 2324 
elisabeth.jooss@elkw.de

Pfarrerin Gabriele Verdeil
Guttenbrunnstr. 22
88279 Amtzell
Telefon: 07520 9194571 
gabriele.verdeil@elkw.de

Pfarrerin Franziska Müller
Bahnhofstr. 6
88353 Kisslegg
Telefon: 07563 5010747 
franziska.mueller@elkw.de

WAS SONST NOCH INTERESSIERT

Verband Katholisches Landvolk
Online-Seminar „Hofübergabe - Hofauflösung“
Der Verband Katholisches Landvolk veranstaltet ein eintägiges 
Online-Seminar zum Thema: „Hofübergabe – Hofauflösung“. 
Das Seminar findet online mit webex am Samstag, 29.03.2025 
von 9:00 -  17:00 Uhr statt. Mittagspause ist von 12:30 – 13:30 
Uhr.
Experten geben Auskunft zu familiären, betriebswirtschaftli-
chen und steuerlichen, erbrechtlichen und juristischen Fragen. 
Es zeigt auf, wo die Hürden sind und auf was bei einer gelun-
genen Hofübergabe oder -auflösung geachtet werden muss.
Seminargebühr: 30,- € für Nicht-Mitglieder // 25,- € für VKL-Mit-
glieder
 Anmeldung bis Donnerstag, 27.03.25 an vkl@landvolk.de
Für weitere Informationen erreichen Sie uns unter per E-Mail 
vkl@landvolk.de oder telefonisch unter 0711-97914580.

AOK Bodensee-Oberschwaben
AOK-Expertin gibt wertvolle Gesundheitstipps
Fit durch die Grippewelle
Die Wintermonate sind dafür bekannt: Husten, Heiserkeit und 
eine verstopfte Nase. Die Grippewelle ist aktuell in vollem 
Gange. Auch in dieser Saison scheint die Grippe besonders hef-
tig zu sein. Im Kindergarten, in der Schule oder im Büro, in der 
Bahn oder im Supermarkt hört man überall Husten und Schnie-
fen. Doch mit den richtigen Maßnahmen lässt sich das Immun-
system stärken und das Ansteckungsrisiko reduzieren. Margit 
Michelberger, Ernährungsexpertin der AOK Bodensee-Ober-
schwaben, gibt wertvolle Tipps, wie wir neben einer Impfung 
gesund durch die Grippewelle kommen.
Starke Abwehrkräfte durch gesunde Ernährung
„Eine gesunde Ernährung mit frischen, nährstoffreichen Lebens-
mitteln ist entscheidend für ein starkes Immunsystem“, erklärt 
Margit Michelberger. Besonders zinkhaltige Lebensmittel wie 
Nüsse, Sonnenblumenkerne und Vollkornprodukte tragen zur 
Stärkung der Abwehrkräfte bei. Auch Vitamin D spielt eine wich-
tige Rolle für die Immunfunktion – es kommt in Fisch, Eiern und 
Pilzen vor und wird zudem durch Sonnenlicht in der Haut pro-
duziert. Vitamin C kann dazu beitragen, den Verlauf von Infek-
ten zu mildern. Es steckt nicht nur in Zitrusfrüchten, sondern 
auch in frischem Gemüse wie Brokkoli, Paprika und Rosenkohl.
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Ausreichend Flüssigkeit zu sich nehmen
„Regelmäßiges Trinken hält die Schleimhäute feucht und hilft 
dem Körper, Krankheitserreger abzuwehren“, so Michelberger. 
Empfehlenswert sind Wasser, Tees und warme Zitronen- oder 
Ingwergetränke.
Hygiene beachten
„Gründliches Händewaschen ist eine der einfachsten und 
effektivsten Maßnahmen gegen Infektionen“, betont die 
AOK-Expertin. Zudem sollte es vermieden werden, sich mit 
ungewaschenen Händen ins Gesicht zu fassen. Auch das regel-
mäßige Desinfizieren von häufig genutzten Gegenständen, wie 
Smartphones oder Türklinken, kann helfen.
Genügend Schlaf und Stressreduktion
Ein ausgeruhter Körper ist widerstandsfähiger gegen Infekte. 
„Sieben bis neun Stunden Schlaf pro Nacht sind ideal“, emp-
fiehlt Margit Michelberger. Auch Entspannungstechniken, wie 
Meditation oder Yoga, können helfen, Stress zu reduzieren und 
dadurch das Immunsystem zu stärken.
Frische Luft und Bewegung fördern die Gesundheit
Bewegung an der frischen Luft trägt zur Stärkung des Immun-
systems bei: „Tägliche Spaziergänge oder Sport im Freien sind 
auch in der kalten Jahreszeit wichtig.“ Gleichzeitig sollten 
geschlossene Räume regelmäßig gelüftet werden, um Krank-
heitserreger zu reduzieren.
Richtige Kleidung und Luftfeuchtigkeit beachten
„Kalte Temperaturen können den Körper schwächen, daher ist 
es wichtig, sich wettergerecht zu kleiden.“ Zudem sollte tro-
ckene Heizungsluft vermieden werden, da sie die Schleim-
häute austrocknet. Ein Luftbefeuchter oder feuchte Tücher auf 
der Heizung können Abhilfe schaffen.
Sollten sich dennoch erste Erkältungssymptome zeigen, emp-
fiehlt die Expertin sich auszuruhen und viel zu trinken, insbe-
sondere warme Tees, um die Symptome zu lindern.

Sozialversicherung für Landwirtschaft,  
Forsten und Gartenbau (SVLFG)
SVLFG startet zweite Förderaktion
Ab dem 1. März beginnt die zweite Förderaktion der Sozialversi-
cherung für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau (SVLFG) zu 
ausgewählten Präventionsprodukten. Bezuschusst wird dann 
der Kauf von Sonnen- und Hitzeschutzprodukten sowie Kühl-
kleidung.
Sonnenschutz im Einheitslook muss nicht sein. Es gibt eine Viel-
zahl von modernen und gleichzeitig zweckmäßigen Kopfbede-
ckungen, die im Arbeitsalltag vor UV-Strahlung schützen. Die 
SVLFG fördert den Kauf solcher und weiterer Sonnenschutz-
produkte, darunter auch Kühlkleidung. 
Informationen hierzu finden sich auch unter 
www.svlfg.de/arbeitssicherheit-verbessern
 
Museum auf der Waldburg  
öffnet zum 15.03. seine Tore
Ein Jubiläumsjahr erwartet die Besucher 2025. 500 Jahre ist es 
her dass die größte Freiheitsbewegung des Mittelalters in unse-
rer Region mit dem Vertrag von Weingarten beendet wurde. 
Diesem Thema werden wir uns auf der Waldburg natürlich auch 
widmen. Eine Sonderausstellung, die Bauernoper- ein Sing-
spiel als Open Air, verschiedene Kunstausstellungen die dieses 
Thema aufgreifen erwarten die Besucher ab dem 15.03.2025.
Aber die neue Saison auf der Waldburg bietet noch vieles mehr. 
Wir beginnen am 15.03. und am 16.03. von 10 - 18 Uhr mit einem 
kleinen Kunsthandwerkermarkt. Dazu ein Showprogramm im 
historischen Innenhof der Waldburg. Zu Ostern dann 4 Tage 
zum ersten Male unsere Gauklertage mit einem Programm, 

das zum herzhaft Lachen einlädt. Verschiedene Gaukler wer-
den den Besuchern ein Lächeln ins Gesicht zaubern. Magie und 
Akrobatik weht durch den Hof der Waldburg. In den Pfingst-
ferien dann unsere Burgfantasie als großer Mittelalter Event 
steckt einen wunderbaren Reigen an Veranstaltungen in der 
ersten Jahreshälfte ab.
Ganz neu gibt es viel zu erleben für Kinder und Familien. TÄG-
LICH ein Kinderprogramm auf der Waldburg in das auch eine 
kindgerechte Familienführung eingeplant ist. JEDEN Sonntag 
dann ein Familientag mit einem Showprogramm im Innenhof 
der Waldburg. Unser Kinder-Ritter-Turnier ist ab 15.03. auch 
inkludiert im Eintrittspreis auf der Waldburg. Also viel zu erleben 
in den Mittelalterlichen Erlebniswelten auf einer der schönsten 
Burgen Deutschlands.
Öffnungszeiten 2025:
15.03.2025 Täglich (außer Montag) von 10 - 18 Uhr
Saisonende 02.11.2025
 
Bodo Verkehrsverbund  
Bodensee-Oberschwaben 
Neue Fahrgastbeiräte gesucht
Der Fahrgastbeirat des bodo-Verkehrsverbunds wird neu auf-
gestellt: Gesucht sind engagierte Menschen aus der Region, die 
ehrenamtlich an einem besseren öffentlichen Nahverkehr im 
Bodenseekreis, im Landkreis Lindau und im Landkreis Ravens-
burg mitarbeiten wollen. 
„Die Erfahrungen und Wünsche unserer Fahrgäste sind uns 
wichtig“, sagt bodo-Geschäftsführer Bernd Hasenfratz. „Unsere 
ehrenamtlichen Fahrgastbeiräte bündeln und vertreten die 
Interessen der Fahrgäste, sind wertvolle Ideengeber und Quali-
tätsprüfer. Im elften Jahr seines Bestehens wollen wir dem Gre-
mium nun eine neue Ausrichtung geben und rufen deshalb alle 
Interessierten zur Bewerbung auf.“ 
Um eine möglichst vielfältige Zusammensetzung des Fahrgast-
beirats zu erreichen, wählt eine Kommission die künftigen Mit-
glieder aus. Die Bewerbung ist bis 18. März möglich. 
Detaillierte Informationen über die Arbeit im Fahrgastbeirat 
und ein Bewerbungsformular gibt es auf www.bodo.de/fahr-
gastbeirat

„Solche Zustände kosten uns Fahrgäste“
Verkehrsverbund zu Gewaltvorfällen am Bahnhof Ravens-
burg
Die jüngsten Gewaltexzesse im Umfeld der Ravensburger Bahnhofs 
geben dem bodo-Verkehrsverbund Anlass, im Interesse der Fahr-
gäste Stellung zu beziehen. Videoüberwachung müsse eine von 
mehreren Maßnahmen sein, damit man sich rund um den Bahn-
hof wieder sicher fühle.
„Was sich hier täglich abspielt und zuletzt in Form von Massen-
schlägereien einen weiteren, dramatischen Höhepunkt erfahren 
hat, erschreckt und verunsichert unsere Fahrgäste. Hier ist keines-
falls die Aufenthaltsqualität geboten, die wir uns im öffentlichen 
Nahverkehr vorstellen“, sagt Bernd Hasenfratz, Geschäftsführer 
des Bodensee-Oberschwaben Verkehrsverbunds (bodo). „Klar ist 
auch: Solche Zustände kosten uns Fahrgäste. Und das sind wir 
nicht länger bereit hinzunehmen. Dringend geboten ist vor allem 
eine Videoüberwachung, wie sie auch Polizeipräsident Stürmer 
und Oberbürgermeister Rapp fordern.“  
Der Bahnhof in Ravensburg sei einer der wichtigsten Knoten-
punkte im bodo-Netz, so Hasenfratz. Die vielen unterschiedli-
chen Zuständigkeiten und Rechtslagen in den verschiedenen 
Teilbereichen von Bahnhof und Busbahnhof seien aber manch-
mal schwierig zu durchschauen. „Ich kann versichern: Auch wir 
ÖPNV-Akteure wollen unseren Teil dazu beitragen, dass man 
sich am Bahnhof wieder sicher fühlt“, betont der Geschäftsführer.  
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Von den Geschehnissen, die sich seit Jahren praktisch täg-
lich abspielen, wissen Mitarbeiter des Verkehrsverbunds, Bus-
fahrpersonal und Fahrgäste eindrücklich zu berichten. „Mir ist 
manchmal schon mulmig, wenn ich zur Arbeit komme oder in 
den Feierabend gehe“, sagt beispielsweise Alexander Krebs, 
Mitarbeiter in der Verbundgeschäftsstelle, die im Bahnhofsge-
bäude ihren Sitz hat. „Unangenehme und gewaltbereite Leute 
halten sich hier auf. Aber wenn gleich der Bus kommt, kann 
man nicht einfach das Weite suchen.“ Als Mitarbeiter des Ver-
kehrsverbunds beobachtet er die Haltestellen ganz genau. 
„Hier ist es oft laut und es herrscht aufgeheizte Stimmung. Ich 
konnte schon so manche Schlägerei beobachten“, berichtet er.  
„Manchmal ist es schon erschreckend“, sagt auch Heike Hess, 
die ebenfalls beim Verbund arbeitet. Vom Bürofenster aus, mit 
Blick auf den Bahnhofsvorplatz, erlebt sie das Geschehen mit: 
„Immer wieder hört man jemanden brüllen. Ich hoffe dann 
immer, dass es nicht eskaliert. Aber Polizei und Rettungswagen 
kommen an manchen Tagen mehrfach.“ Beim Warten auf den 
Bus geschehe es zudem regelmäßig, dass Fahrgäste zunächst 
etwas weiter entfernt stünden, bisweilen auch im Regen, und 
erst bei Ankunft des Busses zur Haltestelle gingen. „Denn dort 
ist es sehr wahrscheinlich, von Leuten angepöbelt zu werden, 
die gar nicht auf den Bus warten, aber trotzdem das Wartehäus-
chen für sich beanspruchen.“ 
Ganz nah am Geschehen sind auch die Busfahrer, in deren 
Namen Bernd Grabherr als Geschäftsführer der Regionalverkehr 
Bodensee-Oberschwaben GmbH (RBO) spricht: „Der Busbahn-
hof in Ravensburg ist eindeutig der Brennpunkt im Verbund-
gebiet. Wir betreiben Buslinien in der gesamten Region, aber 
an keinem anderen Busbahnhof sind die Zustände so proble-
matisch wie hier.“ Manchmal müsse das Buspersonal auch den 
Notruf wählen. 
Bestätigen kann das Busunternehmerin Elke Müller, die regel-
mäßig selbst am Steuer sitzt: „Wenn man an der Haltestelle die 
Tür öffnet, kommt man sich ein Stück weit ausgeliefert vor. Weil 
man nie weiß, wer den Bus betritt und weil schnelle Hilfe im 
Notfall wohl kaum zu erwarten wäre.“ Immer wieder müsse man 
auch feststellen, dass geparkte Busse aufgebrochen würden. 
Dominik Dornfeld, Betriebsleiter beim Verkehrsbetrieb Hag-
mann, unterstreicht: „Unser Fahrpersonal erlebt die beschriebe-
nen Situationen häufig.“ Die vor einiger Zeit neu eingeführten 
Fahrpläne in den Abendstunden hätten sich bewährt, weil 
dadurch die Busse schon frühzeitig zum Einsteigen bereitstün-
den. „Wir haben von unseren Fahrgästen positive Rückmeldung 
bekommen, dass dies zum Sicherheitsgefühl beiträgt, da sie 
nicht draußen und im Dunkeln warten müssen, sondern bereits 
einsteigen können. Auch die Fahrerinnen und Fahrer sprechen 
sich positiv aus, da sie nicht allein am Bahnhof stehen müssen 
und zumindest Kollegen in der Nähe sind. Trotzdem besteht 
dringender und konsequenter Handlungsbedarf.“ 
Das Unbehagen der Fahrgäste ist am vergangenen Dienstag 
auch im bodo-Fahrgastbeirat zur Sprache gekommen. „Für 
Menschen mit Behinderung gelten Bahnhof und Busbahnhof 
vielfach als No-Go-Bereiche“, sagt Beiratsmitglied Franz Erwin 
Kemper aus eigener Erfahrung. Und Beiratssprecher Dieter 
Stohr fordert: „Der Busbahnhof braucht eine bessere Ausleuch-
tung, Videoüberwachung und mehr Präsenz von Sicherheits-
kräften.“

Landratsamt Ravensburg
Photovoltaik-Scouts feiern 500. Beratung im Landkreis 
Ravensburg 
Kreis Ravensburg - Seit Beginn des kostenfreien Angebots vor 
etwas mehr als zwei Jahren haben speziell geschulte PV-Scouts 
über 500 Personen im Landkreis Ravensburg zu Photovol-

taik beraten. In den Beratungen helfen die Scouts dabei, eine 
zukunftsfähige Lösung für die Deckung des individuellen 
Strombedarfs zu finden. Sie unterstützen bei der Beurteilung 
des Daches, teilen ihre eigenen Erfahrungen und geben wich-
tige Informationen weiter, etwa zu Fördermöglichkeiten, Eigen-
stromnutzung, Stromspeicherung oder der Integration von 
Elektrofahrzeugen. Die PV-Scouts leisten mit ihrer ehrenamtli-
chen Arbeit einen wertvollen Beitrag zum Ausbau erneuerba-
rer Energien und zur Erreichung der Klimaziele in der Region. 
Die 500. Beratung markiert einen bedeutenden Meilenstein 
auf diesem Weg. 
Die PV-Scouts sind von der Energieagentur Ravensburg 
geschulte Privatpersonen, die ehrenamtlich andere Bürge-
rinnen und Bürger beraten. Sie bieten eine kostenlose und 
unverbindliche Erstberatung an, um den Weg zur Nutzung 
von Sonnenenergie zu ebnen. Ein ehrenamtlicher PV-Scout in 
Wohnortnähe wird vom Energiebündnis „eb2bw“ vermittelt 
(Kontaktaufnahme unter Angabe des Wohnortes per E-Mail 
an info@eb2bw.de).

Verein Soziale Skulptur e.V., Achberg
Samstag, 22. Februar 2025, 16 - 19 Uhr
Jacques Lusseyran: „Das wiedergefundene Licht“ – 
Die Lebensgeschichte eines Blinden im französischen 
Widerstand 
Aktion mit Fritz Nagel – Musik, Richard Schnell – Sprachge-
staltung
In der Christengemeinschaft, Rittelmeyerweg 1, 88239 Wan-
gen /Allg.
Veranstalter: Verein Soziale Skulptur e.V., Achberg
Jacques Lusseyran, geboren 1924 in Paris, verliert mit acht Jah-
ren infolge eines Unfalls sein Augenlicht. Er lernt seine Blindheit 
anzunehmen und er entdeckt sogar, dass er auf eine neue Art 
Formen, Farben und, das von ihm so sehr geliebte, Licht wahr-
nehmen kann: „Ich sah eine Welt, die ganz in Licht getaucht war, 
die durch das Licht und vom Licht her lebte.“
Mit siebzehn gründet Jacques Lusseyran die „Volontaires de la 
Liberté“, um gegen die deutsche Besatzungsmacht anzukämp-
fen. Jeder, der dieser Organisation beitreten möchte, wird von 
Lusseyran mit seiner feinen Wahrnehmung auf seine Integri-
tät hin geprüft. Dennoch werden Lusseyran und seine Freunde 
1943 verraten und verhaftet und nach Buchenwald depor-
tiert. Inmitten eigener und fremder Krankheit, Folter und Qual 
bewahrte sich der „blinde Franzose“, wie er dort genannt wurde, 
seine innere Freiheit, und konnte durch sein „inneres Licht“, sei-
nen unzerstörbaren Glauben an Gott, das Leben und die Freude 
vielen Menschen helfen.
Die beiden Künstler verstehen es, diesen - sowohl politisch als 
spirituellen - Geist ins wirkliche Erleben zu bringen. Sehr emp-
fehlenswert!

Musikkapelle Roggenzell
Liebe Kinder,
am Samstag den 01. März 2025 um 14 Uhr ist es wieder soweit, 
maskiert Euch lustig, nehmt Eure Eltern, Tanten, Onkels und 
Großeltern an die Hand und macht Euch auf den Weg nach Neu-
ravensburg in die bunt geschmückte Turnhalle zum Kinderball. 
Tanzgruppen und andere Überraschungen warten auch Euch. 
Für Spiele und gute Musik zum Tanzen und Hüpfen ist gesorgt.
Die Erwachsenen Mäschkerle erwartet eine Kaffee-, Kuchen-, 
Sektbar. Also auf geht´s, wir freuen und auf einen tollen Nach-
mittag mit Euch.
Eure Musikkapelle Roggenzell
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STELLENANGEBOTE

10% auf Decken 
Kissen & Matratzen* 
Angebot im Outlet: 30% auf Bettwaren*
*Angebote gültig im Manufaktur-Laden Waldburg für nicht reduzierte Ware.

Prolana GmbH
Am Langholz 10 | 88289 Waldburg | 07529/9721-11

Öffnungszeiten unter: www.manufakturladen.com

Ökologisch. Gesund. Fair. Nachhaltig.
prolana.com | manufakturladen.com

Alles für den gesunden Schlaf – 
direkt vom Hersteller aus Ihrer Region.

   Bahnhofstraße 3 · 88145 Hergatz
Tel. 08385/1776 · Mobil 0171/6531776
      info@weber-heizung-bad.de

Bieten
Ausbildungsplatz als
Anlagenmechaniker
Heizung-Sanitär

Unser Betrieb hat 
seit 25 Jahren die
4-Tage-Woche

 

 
 

 

Schüler für Ferienarbeit und als Aushilfe gesucht!
Für unser Hobelwerk suchen wir Schüler (15 Jahre und älter) 
für leichte Aushilfsarbeiten in der Ferienzeit und während der 

schulfreien Zeit mittags oder am Samstag.

Bei Interesse wenden Sie sich bitte an:
Holzindustrie Bernhard, Hiltensweiler 4, 88239 Wangen 

Tel. 07528-9511-0 oder Mail: info@holzindustrie-bernhard.com

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort 
eine/n

Mitarbeiter/in (m/w/d)
im Büro in Teilzeit (15 – 20 h)

Der Umgang mit dem PC fällt Ihnen leicht, Englisch-
Kenntnisse sind wünschenswert. Es erwartet Sie ein viel-
seitiges und abwechslungsreiches Aufgabengebiet in 
einem motivierten Team.

Interesse geweckt? 
Dann freuen wir uns auf deine Bewerbung.

Helmut Rink GmbH
Geräte für Obst- und Milchverwertung 
Martin Rink 
Wangenerstraße 18, 88279 Amtzell
Tel. 07520/6145, info@rink-gmbh.de

Reinigungskraft in Primisweiler gesucht.
2-3h/Woche, gbg57@gmx.de

Ihre Anzeige im Mitteilungsblatt
treffsicher – verbrauchernah – erfolgreich – preiswert!



Mitteilungsblatt Niederwangen Nummer 8

www.gold-macher.de
Ankauf von Gold, Silber,  

Schmuck sofort in Bar!
Gold-Macher  seit über 40 Jahren - Telef. Terminvereinb. Mo-Sa jederzeit mögl.

Tel. 0 75 42 / 9 42 38 99 · TT-Walchesreute · Tettnanger Str. 85

Individuelle Betreuung
und Pflege zu Hause

24 Stunden 
Betreuung und Pflege

Stundenweise  
Haushaltshilfe

Ralf Petzold (Inhaber) - Rufen Sie uns an:

07528-9218178 - Werktags 8 bis 20 Uhr
kontakt@pflegehilfe.plus www.pflegehilfe.plus

vbao.de/immo

Immobilienverkauf:

Lehnen Sie sich zurück, wir

übernehmen Ihre Aufgaben.

Profitieren Sie von unserem Rundum-
Sorglos-Paket, das Ihre Nerven 
schont und Ihnen Zeit spart.

Patrick Drumm, Immobilienberater
Ida Gomm, Immobilienberaterin

» Telefon & WhatsApp: 07561 84-0
» E-Mail: info@vbao-immobilien.de

Jetzt Kennen-

lerntermin 

vereinbaren.

Immobilien
Volksbank

Allgäu-Oberschwaben eG

ÖKOSTROM DER TWS BEZIEHEN!
Jetzt  zum  Stromversorger aus Ravensburg wechseln!
Preisanpassung erhalten? Dann hol dir jetzt den Ökostrom von hier.  
Spare Geld, schone die Umwelt und unterstütze die Region!

Beziehe 100 % Ökostrom aus regionalen Anlagen.   

Erhalte 100 € Neukundenbonus (Sonderaktion gültig bis 31.03.2025).   

Spare 250 € im Jahr*.   

* Im Vergleich zum Tarif EnBW Komfort bei einem Jahresverbrauch von 3.500 kWh:  
350 € im ersten Jahr (inkl. 100 € Neukundenbonus).

sparen!
350 €*

Jetzt

MACH MIT:  Jetzt selber online einen Vertrag abschließen oder uns 
deine letzte Rechnung/Preisanpassung vorbeibringen 
– in den Kundencentern in Ravensburg und Weingarten 
sind wir für dich da!

Unsere Öffnungszeiten findest du hier: tws.de/kontakt

GESCHÄFTSANZEIGEN

GESCHÄFTSANZEIGEN IMMOBILIENMARKT


